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JUNI / JULI | 2018

ECHOFUSSBALL

NEUE WEGE WERDEN 
BESCHRITTEN 7S.

Willkommen zum Saisonauftakt
Samstag, 04. August 2018, ab 14:00 Uhr
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Bestens aufgestellt – 
mit unseren
Versicherungslösungen.
Wir Fans müssen zusammenhalten. Deshalb unter-
stütze ich nicht nur den VdS Nievenheim ,
sondern auch Sie – in allen Versicherungsfragen.

Geschäftsstelle

Rainer Kottirre u. Andreas Fuhs
Heerstr. 17, 41542 Dormagen
Tel 02133 90155, Fax 02133 299128
rainer.kottirre@ergo.de

Partner von
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Liebe Echoleserinnen und Echoleser,

in dieser Ausgabe für Juni / Juli 2018 erscheint 
erstmals seit der 1. Ausgabe des Fußball-Echo im 
Jahre 2012 kein Artikel unseres „Chefredakteurs“ 
Gregor Schwermer. Mitte Mai ist Gregor plötzlich 
schwer erkrankt und befindet sich nach einwö-
chigem Krankenhausaufenthalt nun in der Reha-
Phase. Der VdS Nievenheim und, - ich glaube hier 
auch im Sinne aller Leserinnen und Leser des 
Fußball-Echo sprechen zu dürfen - , wünschen Gregor eine rasche und 
vollständige Genesung.

„Gregor ist im Krankenhaus; was ist zu tun?“, lautete die Überschrift 
einer Email, die an viele Unterstützer der Vereinsarbeit der Fußballabtei-
lung gesandt wurde. Denn Gregor Schwermer ist nicht nur ehrenamtli-
cher Redakteur, er hat auch seit Oktober ehrenamtlich und kommissa-
risch die Fußballabteilung in dieser schwierigen Phase geleitet und sehr 
viel Zeit und Herzblut eingebracht. Sein Ziel war dabei Mitstreiter für 
einen neuen Vorstand zu finden und die Seniorenabteilung in ruhiges 
Fahrwasser zu führen (siehe auch Fußball-Echo, Mai 2018). Mit dieser 
E-mail wurden 25 Unterstützer für einen Sondertermin am 23. Mai ein-
geladen, um zu besprechen, wie nun das Notwendigste aufzuteilen und 
zu regeln sei.

Der ehemalige, langjährige Geschäftsführer Rainer Kottirre übernahm 
dankenswerterweise die Vorbereitung und die Moderation der Bespre-
chung. Die Resonanz war noch größer als erhofft ! Obwohl einige Ver-
einsmitglieder im Urlaub weilten, trafen sich 23 Mitglieder am 23.5. zu 

AUF EIN WORT

7 17 21 3513

Werner Völkel
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der Besprechung. Rainer Kottirre erläuterte umfassend die bis zum Sai-
sonende am 30.6. anstehenden Aufgaben. Schnell war bei allen Teilneh-
mern die Bereitschaft vorhanden, zunächst kurzfristig einzelne Aufgaben 
zu übernehmen. Diese spürbar positive Stimmung übertrug sich auf alle 
Themen und Entscheidungen an diesem Abend. Die größte Herausfor-
derung bestand nun darin ein neues Vorstandsteam für die anstehenden 
Wahlen zu finden. Die Geschlossenheit mit der alle Themen angegan-
gen wurden ließ die Hoffnung keimen, daß auch hier eine bisher nicht 
absehbare Lösung möglich sei. Einzelne Teilnehmer signalisierten ihre 
Bereitschaft Vorstandspositionen zu übernehmen...!

Nachdem Rainer die Besprechung beendet hatte und am nächsten Tag 
bereits sein Protokoll vorlag, war klar; jetzt galt es das „heiße Eisen“ zu 
schmieden. Telefonisch erhielt er schon am nächsten Tag konkrete Zu-
sagen zur Übernahme von Vorstandspositionen. Eine Woche später, am 
30.5., trafen sich dann alle zur Bildung des neuen Vorstandsteams, das 
sich Anfang Juli (04. Juli 19.00 Uhr) zur Wahl stellen wird, wieder.

Nach den schwierigen letzten Wochen war die greifbare Aufbruchstim-
mung begeisternd und wohltuend. Sie wurde von allen Anwesenden ge-
tragen und fand Ausdruck in ihrer geschlossenen Unterstützung für den 
Verein und den neuen geschäftsführenden Vorstand. Dieser wird aus 
neun Funktionsträgern bestehen. Von der Jugendarbeit, über Damen-
und Seniorenteams, sowie den „Alten Herren“, wird er die Abteilung 
einheitlich führen. Getreu dem Motto: „Fußball ist die herrlichste 
Nebensache der Welt“. ...und Nebensache, die allen, von Spielern 
bis Funktionsträgern, Freude bereitet und Gemeinschaft erleben läßt, 
soll er auch bleiben!

Ihr Werner Völkel 
Vorstandsmitglied u. 2. Kassierer
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Mo: Geschlossen
Die-Fr: 09.00-12.00 u. 14.30-18.00 Uhr
Sa, So u. Feiertage: 09.00-18.00 Uhr
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SUPER-GAU ODER REINI-
GENDER NEUANFANG

Am Ende einer Saison sind Sie 
es als Leser des Fußball-Echos in 
der Juni/Juli Ausgabe gewohnt, 
dass der Verein über das sportli-
che Abschneiden berichtet. Was 
in den letzten Jahren mehr als 
Spaß gemacht hat, erweist sich 
in diesem Jahr als sehr anstren-
gende Auflistung.

In einer sehr unruhigen Saison, 
die bereits zu Beginn mit vielen 
Schwierigkeiten begonnen hat, 
waren eigentlich alle der Mei-
nung, dass wir eine leistungs-
fähige Mannschaft in der Lan-
desliga stellen würden. Nach 
den ersten Spielen zeigte die 
Mannschaft guten Fußball und 
stand im Mittelfeld der Liga auf 
einem beruhigenden Platz. Lei-
der drehte sich dann zum Winter 
hin die Situation, auch weil Ent-
scheidungen, die man besten 

UNSERE Gewissens getroffen hatte, nicht 
das gewünschte Ergebnis brach-
ten. So begann eine Talfahrt, die 
auch durch zwei weitere Train-
erwechsel nicht mehr gestoppt 
werden konnte. Unsere 1. Mann-
schaft verlor Spiel um Spiel und 
konnte in der entscheidenden 
Phase insgesamt 10 Spiele hin-
tereinander nicht mehr gewin-
nen. So rückte man zum Ende 
der Saison auf einen Abstiegs-
platz und stieg dann auch mit 
33 Punkte als 16. der Liga ab. 
Der Abstieg war sicherlich ver-
meidbar, aber zum Schluss auch 
nicht aufzuhalten, weil sich ein 
Großteil der Mannschaft schon 
frühzeitig für einen Wechsel zu 
einem anderen Verein entschie-
den hatte und das Schiff zu ver-
lassen.

Besser war die Saison für unse-
re 2. Mannschaft. Aber auch hier 
gab es von Beginn an Probleme, 
weil der Kader sehr klein war 
und dazu Spieler auch über vie-
le Spiele bei der 1. Mannschaft 
aushelfen mussten. Der Charak-
ter der Mannschaft zeigte aber 
dadurch, dass sich alle bis zum 
Schluss zerrissen haben und 

SENIORENTEAMS
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den drohenden Abstieg aus der 
Kreisliga A vermeiden wollten. 
In den letzten zwei Spielen der 
Saison schaffte man mit zwei 
Siegen den Klassenerhalt mit 
30 Punkten auf einem 13. Platz. 
Hierbei erwies sich die Mann-
schaft besonders beim letzten 
Spiel in Kaarst im direkten Duell 
um den Abstieg als nervenstark 
und überzeugte am Ende mit ei-
nem überragenden 3:1.

Unsere 3. Mannschaft war wie-
der einmal die unkomplizierteste 
Mannschaft im Seniorenbereich. 
Aber auch hier gab es von An-
fang an sehr große Personalpro-
bleme, so dass man die ganze 
Saison im unteren Mittelfeld ran-
gierte. Trotzdem konnte unsere 
3. Mannschaft in einer Gruppe 
mit sieben ersten Mannschaften 
sportlich die Klasse halten und 
belegte am Ende mit 19 Punkten 
den 14. Platz in der Kreisliga B.

Was passiert nun mit unserem 
VdS? Sicherlich wollte der Ver-
ein auch schon vor der Saison 
seine Ausrichtung verändern, 
aber der Abstieg stand dabei 
nicht unbedingt auf der Liste. 

Man wollte grundsätzlich herun-
terfahren, weil der Aufwand zum 
Erhalt einer Landesligamann-
schaft schon sehr aufwendig ist 
und viel Arbeit und Aufwand für 
alle Verantwortlichen bedeutet. 
Die Ausrichtung sollte in Rich-
tung unserer eigenen Jugend 
gehen und nicht mehr auf aus-
wärtige Spieler gesetzt werden. 
Durch den Abstieg und dem Ab-
gang fast der gesamten 1. Mann-
schaft ist der VdS nun einerseits 
gezwungen diesen Neustart di-
rekt und ohne Vorankündigung 
zu starten, aber andererseits hat 
unser VdS die Kurve bekommen 
und mit vielen neuen Gesichtern 
im Vorstand ein Zeichen für die 
neue Zukunft gesetzt. Was für 
den einen als Super-Gau aus-
sieht, erweist sich vielleicht als 
reinigender Neuanfang mit neu-
em Vorstand, neuen Ideen und 
neuer Ausrichtung. Lassen Sie, 
liebe Leser, und wir uns darauf 
ein. Vertrauen wir den neuen 
Leuten, die gewillt sind, ihr Bes-
tes zu geben und in erster Linie 
wieder Spaß und Zusammen-
halt im Verein fördern wollen.

Um das so zu erreichen sitzen ab 

7 18 23 4116 17 21 3513
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Nutzfahrzeuge

Trauen Sie sich
Eine Probefahrt zu vereinbaren  
ist einfacher als Sie denken. 

 Neuss, Siemensstr. 5+12  
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Dormagen, Ückerath 115  
Tel. 02133 29610-0

 Neuss, Jagenbergstr. 23  
Tel. 02131 40260-0
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sofort die Senioren, die Jugend, 
die Alte-Herren und die Damen 
gemeinsam in einem Boot.

Wie die neue Saison verläuft, 
in welcher Liga wir auflaufen 
werden, ist letztlich auch eine 
Entscheidung der Spieler, die 
mit eingebunden wurden. War-

ten Sie ab und lassen Sie sich 
überraschen, wie es weitergeht. 
Der Verein freut sich schon auf 
die neue Saison und hofft, dass 
alle weiterhin zum Verein stehen 
und zum Sportplatz kommen 
werden.

Rainer Kottirre

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeit unser 
Rundum-Sorglospaket 

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze



12

NACHBARSCHAFFT INTEGRATION.
CHEMPARK - zusammen leben, wo man zusammen arbeitet.
Die Unternehmen im CHEMPARK beschäftigen schon seit langem Mitarbeiter aus vielen Ländern.
Da kommen verschiedene Hautfarben, Religionen und manch unterschiedliche Gewohnheiten und 
Ansichten zusammen – gleichzeitig ist das aber auch die Basis für gegenseitiges Verständnis, für
ein harmonisches Miteinander, für eine gelungene Integration.
Auch dies macht den CHEMPARK zu einem attraktiven Partner. 

Dormagen 

Powered by

Currenta GmbH & Co. OHG
51368 Leverkusen
www.chempark.de

/chempark
/chempark

6054456_CHE_CUR_ANZ_Integration_Sportuebungen_DOR_A5.indd   1 12.07.16   10:19



13

ALTE HERREN  
SOUVERÄNER TURNIER-
SIEGER IN STRABERG

Für die Zuschauer wunderschö-
nes Wetter, sonnig, strahlend 
blauer Himmel, kühle Getränke, 
eine gepflegte Stadionwurst, 
Kaffee und Kuchen. Also 
ideale Randbedingungen für 
das AH Turnier 2018 anlässlich 
der Jubiläumssportwoche zum 
50-jährigen Bestehen des  FC 
Straberg.

Von den sieben teilnehmenden 
Mannschaften wurde hingegen 
alles abgefordert: Straberg – 
Dormagen – Stürzelberg – 
Delhoven – Horrem –Belludio – 
Nievenheim.

Für das Team der AH des VdS 
Nievenheim traten an: Mar-
kus Stöcker, Faik Kastrati, Marc 
Busekrus, Christian Kirschbaum, 
Sven Herbig, Darek Grobarek, 
Andre Grunzel, Markus Kindler, 
Andreas Nowak, Jens Beuler.

SOUVERÄN

„Bei dieser mörderischen Hitze, 
auf´m Platz gefühlte 70 Grad C“, 
so der Eindruck von Jens Beuler, 
mussten in ca. zweieinhalb Stun-
den sechs Spiele von jeweils 12 
Minuten Dauer absolviert wer-
den. Hut ab vor diesen gestan-
denen Sportsmännern, deren 
„glanzvolle Fußballerkarrieren“ 
teils schon Jahrzehnte zurück-
liegen und von denen einige in 
ihren Enkeln die größte Fange-
meinschaft haben. Sie haben es 
alle unbeschadet überstanden, 
soviel vorweg.

Im letzten Jahr an gleicher Stelle 
noch Vorletzter, hatten die 
Alten Herren also noch was gut 
zu machen. Und das gelang mit 
Bravour. Nach zwei Unentschie-

Und dann die Hände ... (Foto: VdS)

13
7 17 21 35
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Herstellung und Vertrieb von Schweisszusatzwerkstoffen

Schweiss- & Schleiftechnik
Klaus Zander

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008

Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde
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den zu Turnierbeginn hatte man 
sich gefunden. Ordnung und 
Hierarchie waren klar geregelt 
und zwangsläufig fielen auch 
die Tore, an denen  zumeist And-
re Grunzel beteiligt war. Kurz 
gesagt, es folgten drei Siege in 
Folge. Im entscheidenden letz-
ten Match musste zumindest ein 
Unentschieden her, um siche-
rer Erster zu bleiben. Die klare 
Vorgabe hieß, routiniert und 
abgeklärt auf die eine oder an-
dere Chance warten und hinten 
nichts anbrennen lassen. Diese 

Marschroute wurde konsequent 
befolgt und so hielt man das 0:0, 
das reichte, um den Pokal nach 
Nievenheim zu entführen.

Herzlichen Glückwunsch an das 
Team für diesen tollen Auftritt.

Edgar Beuler
„Die Mannschaft“ (Foto: VdS)

... zum Himmel! (Foto: VdS)

Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde
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SAISONBILANZ 2017/18

Mit 26 erreichten Punkten, acht 
Siegen und zwei Unentschieden 
endet unsere erste Bezirksliga-
saison.

In den vergangenen fünf Spiel-
zeiten hätte man mit dieser 
Punktzahl locker den Klassener-
halt geschafft; die Saison teil-
weise sogar auf dem 7. oder 8. 
Tabellenplatz abgeschlossen. In 
diesem Jahr reichte es nur für 
Platz 11 mit vier Punkten hinter 
dem Relegations- und somit lei-
der auf dem ersten direkten Ab-
stiegsplatz.

Unser Ziel von 30 Punkten und 
dem damit verbundenen Klas-
senerhalt haben wir trotz drei 
Siegen in den letzten fünf Spie-
len knapp verfehlt. Die letzt-
jährigen Meister der Kreisligen 
Grevenbroich-Neuss (SV Hemm-
erden II), Kleve-Geldern Süd (SF 
Broekhuysen) und Kempen-Kre-
feld (OSV Meerbusch) konnten 

DAMEN

wir - teilweise sogar deutlich - 
hinter uns lassen.

Die Tatsache, dass alle vier Ab-
steiger erst zu Saisonbeginn auf-
gestiegen sind, zeigt, wie stark 
die Liga aktuell ist und zeigt auf, 
dass wir noch ein wenig an uns 
arbeiten müssen, um in dieser 
Liga langfristig Fuß fassen zu 
können.

Der Vizemeister der Vorsai-
son, Nettetal, hat sich souverän 
durchgesetzt und steigt in die 
Landesliga auf – hiermit noch-
mals herzliche Gratulation nach 
Nettetal und viel Erfolg in der 
Landesliga!

Zum Saisonende steht noch un-
sere Mannschaftsfahrt an. Be-

Das Team nach dem letzten Saisonspiel  
(Foto: VdS)

7 21 3513
17
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reits zum dritten Mal fahren wir 
nach Domburg, um die Saison 
gemeinsam abzuschließen. An-
schließend folgt eine vierwöchi-
ge Sommerpause.

VORSCHAU AUF DIE 
SAISON 2018/19

In der kommenden Saison bleibt 
unser Team nahezu unverändert 
zusammen. Zudem kehren unse-
re Mittelfeldspielerin Lara (Rück-
kehr nach einem Auslandsjahr 
in Australien) und unsere „lang-
zeitverletzte“ Annika, die seit 
ihrer vor zwei Jahren erlittenen 
Verletzung auch als Co-Trainerin 
aktiv ist, endlich wieder zurück 
in den Kreis der aktiven Spiele-
rinnen. 

Wir hoffen auf weitere Unterstüt-
zung, zum Redaktionsschluss 
gibt es aber noch nichts Spruch-
reifes zu vermelden.

In der neuen Saison wollen wir 
an alte Erfolge anknüpfen. Der 
direkte Wiederaufstieg ist kein 
Selbstläufer; trotzdem wollen 
wir wieder „angreifen“ und min-
destens oben mitspielen.

Wir möchten uns an dieser Stelle 
herzlich bei unserem Vorstand, 
besonders Gregor Schwermer 
und der Jugendabteilung, für 
die gute Zusammenarbeit und 
Unterstützung in dieser Saison 
bedanken. Auch wenn das öf-
fentliche Bild des Vereins vor 
allem im Seniorenbereich in den 
letzten Wochen und Monaten 
gelitten hat, freuen wir uns, ein 
Teil des VdS Nievenheim zu sein 
und den Verein in jedem Spiel 
vertreten zu dürfen.

Anne Hafner

Mannschaftsfahrt nach Domburg (Foto: VdS)

7 21 3513
17
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S  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

	 Wir	nehmen	uns	gerne	Zeit	und		
	 beraten	Sie	ausführlich!

	 Vereinbaren	Sie	einen	Termin:
	 02131 97-4000
 info@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Wir suchen
Ihre Immobilie.

Ihr	Immobilienberater	für	Dormagen	und	Rommerskirchen:	
Marco	Emten

S  Sparkasse
 Neuss
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A1 MEISTER DER  
LEISTUNGSKLASSE

Im letzten Heimspiel sicherte 
sich unsere A1 gegen unsere 
eigene A2 ungeschlagen die 
Meisterschaft in der Leistungs-
klasse. Das Spiel endete mit 5:1 
für den Meister der Leistungs-
klasse, aber es war eine harte 
Nuss, die man zu knacken hatte. 
Die Mannen von Trainer Thomas 

JUGEND Stüttgen und Christian Herz bo-
ten eine gute Partie, was sich im 
Endergebnis sicher nicht wider-
spiegelte.

Die A1-Junioren dominierten in 
der Qualifikationsrunde genau-
so wie in der Meisterschafts-
runde. Als Anerkennung dieser 
tollen Leistung luden Vorstand 
und der designierte Trainer der 
Ersten nach dem Spiel zu einem 
kleinen Umtrunk und Grillen ein.

Den Erfolg der kompletten Sai-
son hätte noch das Kreispokalfi-

nale perfekt gemacht, 
jedoch scheiterte man 
da leider in der letzten 
Minute des Halbfinals 
mit 2:1 gegen Elfgen.

Das Trainerteam um 
Max Lenk, Ralf Hel-
mer und Dieter Lauda 
hat hervorragende 
Arbeit geleistet und 
schaut mit Stolz auf 
diesen Erfolg zurück. 
Für Ralf und Dieter 
ist es ein ganz beson-
derer Abschluss, da 
sie die Mannschaft 

Die A1 feiert den Meistertitel in ausgelassener Stimmung. 

(Foto: VdS)
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Familie Leuffen | Wittgeshof | 41542 Dormagen-Nievenheim
Tel.: 02133 90984 | www.wittgeshof.de

Öffnungszeiten:
Täglich:

Samstag: 

9.00-12.30 Uhr
14.30-18.00 Uhr
8.00-19.00 Uhr

michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de
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41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de

schon seit der F-Jugend trainie-
ren und nun mit der gewonne-
nen Meisterschaft ihre Trainerar-
beit, mit genialer Unterstützung 
von Max Lenk, krönen konnten. 
Schön ist, dass aus dieser Mann-
schaft 10 Spieler beim VdS Nie-
venheim verbleiben.

Das passt sehr genau in das Kon-
zept des Neuaufbaus und lässt 
die neuen Führungsverantwort-
lichen des Vereins zuversichtlich 
in die Zukunft blicken.

Ralf Helmer u. Edgar Beuler

Das erfolgreiche Trainerteam, v.l.: Dieter 
Lauda, Max Lenk u. Ralf Helmer. (Foto: VdS)

Tolle Stimmung bei der Grillparty. (Foto: VdS)
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Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de

 
 

                                         
 

                                         

                                          
 

Frank und Thomas Arntz GbR 
Conrad-Schlaun-Str. 15, 41542 Dormagen 

Telefon: 02133/973570      Fax: 02133/973562 
 

Mobil Frank:     0177/2736047 
Mobil Thomas: 0177/3568602 

E-Mail: t.arntz@t-online.de 

 

 

 

Heizung

 

Sanitär

                                  

 

Solar
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D-JUNIOREN  
VERGOLDEN DIE 
SAISON

Der 2005er Jahrgang 
des VdS Nievenheim 
holte sich zum Ab-
schluss einer über-
ragenden Saison, 
mit einem 1:0 Sieg 
im Finale gegen die 
ebenfalls in der Niederrheinliga 
spielende SVG Weißenberg, ver-
dient den Kreispokal. Nachdem 
man in den ersten Runden nach-
einander Gohr, PSV Neuss und 
Uedesheim ausschalten konnte, 
folgte ein dickes Ausrufezeichen 
im Halbfinale mit dem 6:1 beim 
SC Kapellen. Damit kann man 
sich zu Recht in diesem Jahr 
die stärkste 2005er Mannschaft 

im Rhein-Kreis Neuss nennen. 
Neben dem Gewinn des Kreis-
pokals wurde das Team auch 
Tabellensechster in der Nieder-
rheinliga Gruppe B.

Glückwunsch für diese heraus-
ragende Leistung.

Markus von Zons

D-Junioren 2017/18 (Foto: VdS)

Das Team beim Siegermahl (Foto: VdS)
Ausgiebige Pokalfeier im Pool (Foto: VdS)
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke

C-JUGEND DRITTER BEIM 
TURNIER IN FRANKREICH

Am Pfingstwochenende hat die 
C-Jugend an einem internati-
onalen Turnier in Leers/Frank-
reich teilgenommen, bei dem 
u. a. Mannschaften aus Frank-
reich, Polen, Slowakei, Ungarn 
und Litauen zu den Teilnehmern 
zählten.

Nach vierstündiger Busfahrt, 
ging es sofort auf den Platz, 
wo der Gegner aus St. Quen 
L‘Aumanne zum Auftakt wartete. 
Dieses Spiel ging mit 0:1 verlo-
ren. Hier musste man erfahren, 
dass französische Mannschaften 
sehr körperbetont spielen. Trotz 
einer mächtigen Steigerung 
ging auch das zweite Spiel ge-
gen RKSK aus Ungarn ebenfalls 
mit 0:1 zu Ungunsten unseres 
Teams aus.

Für Pfingstsonntag standen drei 
Spiele auf dem Plan. Im ersten 
Spiel traf man auf die U15 von 
Octeville. Da man sich bereits 
auf das körperbetonte Spiel 
der Franzosen eingestellt hatte, 
konnte man einen knappen Sieg 

mit 1:0 verbuchen. Der zweite 
Gegner des Tages war die U15 
vom AC Muzla aus der Slowa-
kei. In diesem Match zeigten die 
Jungs ihre ganze Klasse und ge-
wannen hochverdient mit 7:0. 
Der letzte Gegner an diesem Tag 
war die U15-Mannschaft von 
Coquelles (Frankreich). Auch 
dieses Spiel beherrschten die 
Jungs ganz klar, wurden aber 
durch Fehlentscheidungen des 
Schiedsrichters und negative 
Beeinflussung eines Zuschau-
ers um den verdienten Lohn ge-
bracht Das Spiel endete schließ-
lich 2:2 unentschieden.

177 35
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Als Gruppendritter hieß es 
Pfingstmontag schon früh um 
10.15 Uhr anzutreten. Der erste 
Gegner, FC Jurmala aus Lett-
land, wurde klar beherrscht und 
mit 5:0 vom Platz geschickt. Im 
Entscheidungsspiel um Platz 
drei hieß der Gegner Château-
neuf. Die Jungs hängten sich 
noch einmal topmotiviert rein, 
gaben alles und gewannen am 
Ende verdient mit 3:0.

Letztendlich war dieses Turnier 
ein toller Erfolg, aus dem das 
gesamte Team vieles gelernt 
und mitgenommen hat. Ein be-
sonderer Dank geht an die Stadt 
Dormagen, an Markus von Zons 
und das Busunternehmen Meu-

rer. Ein Extradank geht an den 
Busfahrer, der immer zur Verfü-
gung stand und viele gute Tipps 
gab.

Trainerteam/Edgar Beuler

177 35
21
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D1 UND D3 AUCH IM AUS-
LAND ERFOLGREICH

Der komplette 2005er Jahrgang 
machte sich zum Saisonab-
schluss auf nach Holland, um 
am „Huizen Gooimeercup“ teil-
zunehmen.

Vom 10.5 – 13.5 erlebten ins-
gesamt 23 Jungs der D1 und 
D3, sowie acht Betreuer und 
Trainer, ein gemeinsames und 
unvergessliches verlängertes 
Wochenende in unserem Nach-
barland. Nach einer überaus er-
folgreichen Saison beider Mann-
schaften mit dem Gruppensieg 
der D3 in der Kreisklasse 2 und 
dem 6. Platz der D1 in der Nie-

derrheinliga Gr. B, sollten vor 
allem der Teamgeist und Spaß 
im Vordergrund stehen. Denn 
gemeinsam als neue C1 geht es 
nächste Saison in die C-Jugend, 
wo es dann endlich auf große 
Tore und bei 11 gegen 11 auf 
den ganzen Platz geht.

Wir wohnten auf mehrere Mo-
bilheime verteilt auf einem sehr 
schönen Campingplatz, wo bei 
gemeinsamen Aktivitäten und 
Grillen die Abende nach dem 
Turnier ihren Ausklang fanden. 
Das Turnier wurde auf der tollen 
Anlage des SV Huizen gespielt, 
wo die insgesamt 59 Teams aus 
Belgien, Frankreich, Dänemark, 
Deutschland und den Nieder-

landen in den 
verschiedenen 
Altersklassen 
antraten. In 
unserem Jahr-
gang nahmen 
14 Teams teil, 
welche in zwei 
7er Gruppen 
die Finalis-
ten ausspie-
len sollten. 
Nach einem D1- und D3-Jugend auf gemeinsamer Tour. (Foto: VdS)

177 35
21

13



31

für beide Teams sehr erfolgrei-
chen ersten Turniertag - mit 4 
Spielen zu  je zweimal 15 Min. 
Spielzeit - merkte man beiden 
Mannschaften am zweiten Tag 
ein wenig den Kräfteverschleiß 
an. Natürlich tat der mangelnde 
Schlaf hier sein Übriges. Trotz-
dem holten die Jungs nochmal 
alles aus sich heraus und beleg-
ten so am Ende einen guten vier-
ten Platz in der etwas stärkeren 
Gruppe A und einen ersten Platz 
in Gruppe B.

Im Finale konnte man die Heim-
mannschaft vom SV Huizen mit 
2:1 besiegen und durfte sich an-
schließend Turniersieger 2018 
nennen.

Gemeinsam wurde das tolle Er-
lebnis im Schwimmbad auf der 
Campinganlage gefeiert. Rück-
blickend war die Fahrt für alle 
Beteiligten ein voller Erfolg und 
hat der Mannschaft nochmal 
gezeigt, was es bedeutet Team-
sport zu betreiben. Einen riesen-
großen Dank an die Eltern und 
Betreuer, die das Wochenende 
für alle zu einem tollen und un-
vergesslichen Erlebnis gemacht 
haben.

Markus von Zons

DRENTHE CUP 2018 - 
2006ER AUF TOUR

In der Zeit vom 18.05.2018-
21.05.2018 machten wir uns 
auf, um erstmals internationale 
Erfahrung im Ausland zu sam-
meln. Mit einer Gruppe von 20 
Personen reisten wir in die Nie-
derlande, nach Meppel, um am 
diesjährigen Drenthe Cup teilzu-
nehmen. Um uns unserer dies-
jährigen Linie weiterhin treu zu 
bleiben, nahmen wir auch hier 
im älteren Jahrgang teil und 
spielten das Turnier im 2005er 
Jahrgang. Nach einem erfolgrei-D1- und D3-Jugend auf gemeinsamer 

Eroberungstour(Foto: VdS)
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chen 1. Turniertag qualifizierten 
wir uns für die Goldrunde und 
schlossen das Turnier am nächs-
ten Tag mit dem 6. Platz von 20 
Mannschaften ab. U.a. spielten 
wir hier gegen Niederländer, 
Belgier und Franzosen und dür-
fen uns nun als international er-
fahren betiteln.

Doch die Platzierung war schein-
bar das unwichtigste Ereignis 
für die Kinder, denn die Erleb-
nisse rund um das Turnier über-
strahlten eigentlich alles.

Nächstes Jahr fahren wir auf je-
den Fall wieder hin.

Das Trainerteam

Drenthe Cup Teilnehmerwimpel (Foto: VdS)

Unsere Drenthe Cup Teilnehmer (Foto: VdS)

Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik
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DANKE LIEBE TRAINER UND 
BETREUER

Auch in der Saison 2017/18 wur-
de wieder hervorragende und 
erfolgreiche Jugendarbeit ge-
leistet, was sich in den aktuellen 
Tabellen auch wiederspiegelt. 
Die Damenmannschaft hat eine 
tolle erste Bezirksliga Saison ge-
spielt, auch wenn es nicht ganz 
zum Klassenerhalt gereicht hat. 
Die beiden A-Jugenden haben 
in der Leistungsklasse gespielt 
und die A1 hat sogar – unge-
schlagen -  den Meister stellen 
können. Die B-Jugend wurde in 
der Leistungsklasse Zweiter, die 
C-Jugend wurde Zweiter in der 
Kreisklasse 1 und unsere  D1 
spielte erstmals Niederrheinli-
ga. D2 und D3 belegten in Ihren 
Gruppen ebenfalls die zweiten 
Plätze. Auch unsere Kleinsten 
der E und F sowie die Bambi-
nis waren mit vollem Spaß und 
Eifer bei der Sache und zeigten 
auch in Ihren Gruppen mit tol-
len Leistungen, dass unser VdS 
Nievenheim eine hervorragende 
Jugendarbeit leistet. Dafür sagt 
der Jugendvorstand allen eh-
renamtlichen Trainern und Be-

treuern 

DANKE

Verabschieden müssen wir uns 
von Florian und Robert Loren-
zen, Robert Sauer, Evren Aidi-
yaman und Max Lenk, die uns 
als Trainer für die neue Saison 
leider nicht mehr zur Verfügung 
stehen können. An dieser Stelle 
möchten wir uns hier für die tol-
le, erfolgreiche Zusammenarbeit 
bedanken und wünschen Euch 
für eure Zukunft alles Gute.

Aber nun heißt es erstmal in der 
Fußballpause Kraft auftanken, 
um dann mit vollem Elan wieder 
in die neue Saison zu Starten. Al-
len einen schönen erholsamen 
Urlaub im Kreise der Familien

Wir freuen uns schon auf eine 
weitere, hoffentlich erfolgreiche 
tolle Zusammenarbeit in der Sai-
son 2018/19 mit Euch

Ralf Helmer
Jugendleiter

Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik
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TERMINE

7 23 26 3519

Samstag, 04.August 2018	 14:00 Uhr 
Saisonauftakt

Vereinsinternes Blitzturnier unter Beteiligung

unserer Seniorenteams, der Alten Herren und der A-Junioren

Testspiel der Damen gegen den Landesligisten SVG Neuss-Weissen-
berg

…und weiteren Programmpunkten und Überraschungen

Mittwoch 04. Juli 2018	 19:00 Uhr	  
Südstraße 
Generalversammlung mit Vorstandswahlen im Clubheim an der

30. Juli. – 02. August 2018	

Sommercamp für Kids von 6 bis 15 Jahren

Sonntag, 12. August 2018	

Start in die Meisterschaftsrunde 2018/19

Aktuelle Termine und mögliche Änderungen der Anstoßzeiten entneh-
men Sie bitte der Presse oder unserer Internetseite www.vds-nieven-
heim.de
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hen. Aber da war noch ein letz-
ter Span übrig geblieben. Die 
Chance ließ sich Stefan im drit-
ten Anlauf auf die Königswürde 
nicht mehr nehmen und holte 
mit dem 75. Schuss den Rest 
von der Stange und erfüllte sich 
und seiner Lebensgefährtin Ale-
xandra Empt damit einen lang 
ersehnten Traum.

Mit der erlangten Königswürde 
setzt das Paar die Familientradi-
tion fort. Vater Konrad und Mut-

EIN GLÜCKLICHES  
KÖNIGSPAAR

König Stefan III. mit Königin 
Alexandra

König Stefan III. (der Fleißige) 
und Königin Alexandra (die Cou-
ragierte) sind bereits voller Vor-
freude auf das bevorstehende 
Schützenfest. Die treffenden Bei-
namen erhielten Sie von Bruder-
meister Detlef Spitzenberg, dem 
Stefan Schillings inzwischen im 
Amt gefolgt ist.

Im vergangenen Jahr setzte sich 
Stefan in einem hochspannen-
den Königsschießen gegen die 
beiden Mitbewerber Heinz-Willi 
Heesen und Reiner Blödgen 
durch. Nachdem Reiner Blöd-
gen mit dem 70. Schuss – unter 
dem Jubel der vielen Zuschauer 
- fast den gesamten Königsvo-
gel von der Stange geholt hatte, 
schien der neue König festzuste-

MEIN VEREIN

MEIN NIEVENHEIM

Das glückliche Königspaar, Stefan III. mit 

Königin Alexandra (Foto: Privat)
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Unsere Öffnungszeiten:
Di., Do.,  Fr.: 09:00 - 18:00 
 Mi.: 09:00 - 19:00 
 Sa.: 08:00 - 14:00 

Rebecca Wißdorf 
Geschäftsinhaberin / Friseurmeisterin
Saint-André-Straße 10  
41542 Dormagen-Nievenheim  
Telefon: 02133-90070 
www.charakterkoepfe-nievenheim.de
info@charakterkoepfe-nievenheim.de

Wir sind 
Charakterköpfe 
und wir machen  
Charakterköpfe

Inh.: Sabine Brosseit
Tel.: 0 21 33 / 29 92 92

www.reisebuero-brosseit.de

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de

Urlaub beginnt in Nievenheim

Nägel

Hautpflege

Make-up

Microabrasion

Ultraschall
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Zahnarztpraxis
Dr. med. dent.

Monika Palicka-Thiery
Telefon 0 21 33 / 53 64 42 Telefax 0 21 33 / 53 64 43

Privat und alle Kassen | Termine nach Vereinbarung
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ter Anneliese regierten das Dop-
peldorf im Jahr 1985/86. Auch 
Königin Alexandra stammt aus 
einer Schützenfamilie, Ihre bei-
den Brüder und Ihr Onkel sind in 
Zons im Schützenverein aktiv.

Stefan, 48 Jahre,  von Beruf Che-
mikant, war bei Erreichen der 
Königswürde im Vorstand der 
St.-Sebastianus-Schützenbru-
derschaft Nievenheim-Ückerath 
als Kassierer tätig. Im Septem-
ber 2017 folgte dann der Ritter-
schlag, die Wahl zum Bruder-
meister.

Mit Königin Alexandra Empt, sei-
ner Lebensgefährtin, lebt die Fa-
milie mit Ihrem Sohn Christoph 
und der gemeinsamen Tochter 
Lara-Marie in Nievenheim. Kom-
plettiert wird die Familie durch 
Seinen Sohn Dominik.

Stefan gehört seit 1976 der Bru-
derschaft an und ist mit Leib 
und Seele Schütze. Vollste Un-
terstützung erfährt das Königs-
paar von „seinem“ Zug „Jung 
Woo blievste su lang“, der auch 
den Aufbau der Residenz am 
gemeinsamen Wohnsitz, Dörn-
chesfuhr 12, vornimmt.

Auf die Frage, wie Stefan das 
zurückliegende Jahr erlebt hat, 
sagt er voller Stolz: „ Schützen-
könig zu werden, war schon im-
mer mein Ziel. Das ist das höchs-
te, was man erreichen kann. Die 
Krönung, der Höhepunkt für 
jeden König, war das bisheri-
ge Highlight. Aber das Schöns-
te steht uns ja noch bevor, der 
Schützenfest-Sonntag.“ Alexan-
dra, die mit Stolz Ihre Aufgaben 
erfüllt, stimmt darin überein und 
bekennt unumwunden: „Wir le-
ben für den Schützenverein.“

Umringt von den ersten Gratulanten: 

v.l.: Vater Konrad, Lara-Marie, Stefan III., Alexan-

dra, Dominik, Christoph und Mutter Anneliese 

(Foto: Privat)
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Di. bis Sa.: 11:30 bis 21:00 Uhr

Sonntag: 12:30 bis 21:00 Uhr

Montag: Ruhetag

In Ückerath 62 

41542 Dormagen

Wann geoffnet ?
Wo ?

..
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Wir lieben 
unseren JOB.
Seit 2000 bringen wir erfolgreich Unternehmen und 
Arbeitssuchende zusammen – als einer der führenden 
Personaldienstleister am Niederrhein. Dabei unter-
stützen wir Arbeitnehmer bei der Jobsuche genauso wie 
Unternehmen bei kurz- oder langfristigem Personal- 
mangel. Unsere Firmenkunden profitieren dabei von 
einem vielfältigen modernen Dienstleistungsangebot. 
Den Menschen auf dem Arbeitsmarkt geben wir  
Orientierung und eine langfristige Perspektive.

Unsere Berater, an insgesamt sieben Standorten,  
haben eine ganz klare Mission:

WIR VERBINDEN MENSCHEN.

Weil wir anders sind als andere Personaldienstleister: 
Denn wir handeln menschlich und gehen stets respekt-
voll mit allen Beteiligten um. Für die Geschäftsführer 
Sven und Björn Schiffer steht der Mensch ganz klar 
im Mittelpunkt und daher gehen wir auf individuelle 
Wünsche und Bedürfnisse ein, um die beste Lösung für 
alle zu finden.

GIS Personallogistik GmbH // An der Gümpgesbrücke 7 // 41564 Kaarst // T 02131 – 718 14 0 // gis-personal.de

FAKTEN.

15 Jahre erfolgreiche Personaldienstleistung

Inhaberführung erlaubt Zusammenarbeit auf
Augenhöhe 

Freiwillige Prüfung über Gesetze und Normen hinaus 

Erfahrene Personalberater mit tiefgehendem
Branchenwissen 

Menschlicher und respektvoller Umgang 

Moderne Dienstleistung und neueste Tools

Unterstützung und langfristige Beschäftigung für  
Arbeitssuchende 

GISP-15-8675-Kurzvorstellung_RZ.indd   1 26.01.15   09:53
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Als einen weiteren Höhepunkt 
Ihrer Regentschaft nennen bei-
de die Seniorenweihnachtsfei-
er, die die Bruderschaft jährlich 
kurz vor Weihnachten ausrichtet. 
„Das geht einem schon sehr nah 
und ist berührend, wenn man im 
Pfarrsaal mit gut hundert Senio-
ren in fröhlicher Runde zusam-
men feiert.“

Damit diese Tradition weiterhin 
erhalten bleibt und auch die Un-
terstützung sozialer Einrichtun-
gen weiterhin möglich sein wird, 
bittet Stefan alle Schützen und 
Gäste, ihr Herz und Portemon-
naie für die „Hutsammlung“ am 
Morgen des Schützenfestsonn-
tags im Festzelt zu öffnen.

Als eine ganz besondere Her-
zensangelegenheit betrachten 
beide die Hilfe und Unterstüt-
zung für die Typisierungs- und 
Spendenaktionen zugunsten des 
kleinen Bennet, dem es inzwi-
schen wohl wieder gut geht.

Zum Ende unseres Gesprächs 
möchten die Leser gerne noch 
erfahren, welche Wünsche Ihr 
für das bevorstehende Schüt-

zenfest habt. „Ich wünsche 
mir ein rundherum friedliches 
Schützenfest, sonnig aber nicht 
zu heiß“, antwortet Stefan. Ale-
xandra stimmt dem voll zu und 
ergänzt noch: „…und dass alles 
reibungslos abläuft.

Diesen Wünschen schließen 
sich die Spielfreunde gerne an.

Edgar Beuler

Öffnungszeiten
Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!

Di. bis Sa.: 11:30 bis 21:00 Uhr

Sonntag: 12:30 bis 21:00 Uhr

Montag: Ruhetag

In Ückerath 62 

41542 Dormagen

Wann geoffnet ?
Wo ?
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ienstag ist Gyros-Tag

Jedes Gyros-Gericht0,50€günstiger

Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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MEHR VDS

Kurz vor Saisonende erkrankte 
unser Abteilungsleiter Gregor 
Schwermer. Vor Beginn der Re-
habilitationsmaßnahmen trafen 
wir uns zum Gespräch.

Hallo Gregor, wie geht es 
Dir?

Gregor: Ich hatte einen guten 
Schutzengel und wirklich viel 
Glück gehabt. Nun bin ich in 
Hilchenbach für drei Wochen in 
Rehabilitation und freue mich 
rangenommen zu werden. Mein 
Wunsch ist es, nach den drei 
Wochen, so fit wie möglich, 
nach Hause zu kommen.

Sehen wir Dich im Vor-
stand der Fußballer wieder? 
(Anmerkung der Red.: G. 
Schwermer erfüllte das Amt 
des Abteilungsleiters für sie-
ben Monate kommissarisch.)

Gregor: Es klingt hart, aber ich 
sage ganz klar, auf keinen Fall. 
Die sieben Monate waren eine 

Gregor Schwermer (Foto: VdS)

unwirkliche, unschöne Zeit und 
haben bei mir Spuren hinterlas-
sen. Da war nie der VdS wie ich 
ihn eigentlich kenne. Wir hatten 
kaum die Zeit zu gestalten oder 
zu agieren. Alles drehte sich nur 
um das Landesligateam. Ich bin 
von großen Teilen der Mann-
schaft enttäuscht. Sei es drum, 
eine neue Erfahrung mit leider 
traurigem Ende.

Wie siehst Du den starken 
Aderlass in der Ersten Mann-
schaft?

Gregor: Dass so viele den VdS 
verlassen, kommt mir nicht an-
ders vor als eine Abstrafung in 

7 23 26 3519
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Abtropfen lassen
und rein.

Cölner Hofbräu Früh  . 02 21-2 61 30  . www.frueh.de
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Richtung Vorstand. Die Mann-
schaft war nie wirklich eine ho-
mogene Einheit. Ich bin sicher, 
vielen wird noch bewusst wer-
den „So schlecht war es beim 
VdS nicht, hier lief doch alles 
verlässlich ab“. Aber die Einsicht 
kommt dann zu spät. Warten wir 
bis zur Winterpause, beobach-
ten sie alle die Entwicklung. Ich 
sage, dass der eine oder andere 
geht ist für beide Seiten absolut 
das Beste, denn es kommt damit 
nun auch Ruhe in den Verein. Al-
len die den Verein verlassen das 
Beste und Glück.

Dein Urteil zum Abschnei-
den der abgelaufenen Saison

Gregor: Dass die Zweite Mann-
schaft den Klassenerhalt in der 
Kreisliga A geschafft hat ist 
schön. Mein Glückwunsch an 
das Team und die Trainer. Die 
Damen hatten nach ihrem Auf-
stieg in der Bezirksliga einen 
schweren Stand. Laut Regle-
ment mussten gleich fünf Teams 
absteigen und die Klasse verlas-
sen. Es war ein schweres Unter-
fangen. Ich bin mir sicher, die 
Damen schaffen den sofortigen 
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Wiederaufstieg und nehmen 
viel Erfahrung aus der Bezirksli-
gasaison mit. Die Dritte wird es 
wohl in der neuen Saison leider 
nicht mehr geben. Dank des En-
gagements von Trainergespann 
Manfred und Lars Giesen hat 
man die Saison zu Ende bringen 
können und ist nicht abgestie-
gen. Für das Durchalten allen im 
Team Danke. Ein dickes Lob geht 
an die Jugendabteilung, wo man 
kontinuierlich und in Summe 
sehr erfolgreich gearbeitet hat.

Du hast zum Abschluss das 
letzte Wort

Gregor: Seit einiger Zeit sitze 
ich an der Chronik zum 100jäh-
rigen Jubiläum. Die Saison 
2017/2018 wird da ein markan-
tes Kapitel werden. Denn bei 
allen Recherchen, so unsäglich 
wie diese, war keine Spielzeit 
in den vergangenen 98 Jahren. 
Trotz Trübsal gibt es auch einen 
Lichtblick. Es freut mich sehr, 
dass sich in dieser schwierigen 
Zeit viele gefunden haben und 
sich im Verein neu einbringen. 
Das ist eine tolle Sache für den 
Verein und ich wünsche allen 
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Feierliche Hochzeit auf Schloß 
Hülchrath

Am Samstag, dem 26. Mai, ga-
ben sich Christian (43) und Kers-
tin Herz (41), geb. Schillings, vor 
der atemberaubenden Kulisse 
von Schloß Hülchrath, bei strah-
lendem Sonnenschein, das Ja-
Wort. Der Stolz der Familie, die 
gemeinsame Tochter Charlotte, 
(geb. am 02. Sept. 2016) stand 
neben dem Brautpaar im Mittel-
punkt des Geschehens.

ZU GUTER LETZT

Wir lieben 
unseren JOB.
Seit 2000 bringen wir erfolgreich Unternehmen und 
Arbeitssuchende zusammen – als einer der führenden 
Personaldienstleister am Niederrhein. Dabei unter-
stützen wir Arbeitnehmer bei der Jobsuche genauso wie 
Unternehmen bei kurz- oder langfristigem Personal- 
mangel. Unsere Firmenkunden profitieren dabei von 
einem vielfältigen modernen Dienstleistungsangebot. 
Den Menschen auf dem Arbeitsmarkt geben wir  
Orientierung und eine langfristige Perspektive.

Unsere Berater, an insgesamt sieben Standorten,  
haben eine ganz klare Mission:

WIR VERBINDEN MENSCHEN.

Weil wir anders sind als andere Personaldienstleister: 
Denn wir handeln menschlich und gehen stets respekt-
voll mit allen Beteiligten um. Für die Geschäftsführer 
Sven und Björn Schiffer steht der Mensch ganz klar 
im Mittelpunkt und daher gehen wir auf individuelle 
Wünsche und Bedürfnisse ein, um die beste Lösung für 
alle zu finden.

GIS Personallogistik GmbH // An der Gümpgesbrücke 7 // 41564 Kaarst // T 02131 – 718 14 0 // gis-personal.de

FAKTEN.

15 Jahre erfolgreiche Personaldienstleistung

Inhaberführung erlaubt Zusammenarbeit auf
Augenhöhe 

Freiwillige Prüfung über Gesetze und Normen hinaus 

Erfahrene Personalberater mit tiefgehendem
Branchenwissen 

Menschlicher und respektvoller Umgang 

Moderne Dienstleistung und neueste Tools

Unterstützung und langfristige Beschäftigung für  
Arbeitssuchende 
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nun handelnden Personen viel 
Glück. Es geht immer nur um 
den VdS im Ganzen. In diesem 
Sinne gilt es den Blick nach vor-
ne zu richten. Mein Leitspruch: 
„Das Beste liegt nicht hinter uns, 
sondern vor uns.“

Das Gespräch führte 
Edgar Beuler

„Ein Torhüter muss Ruhe 
ausstrahlen. Er muss aber 
aufpassen, dass er dabei 
nicht einschläft.“

Sepp Mayer  
(Torhüter Bayern München)„

„
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Das Hochzeitspaar Christian und Kerstin 
Herz (Foto: Privat)

Als Trauzeugen begleiteten Tho-
mas Stüttgen, A-Jugend Trainer-
kollege von Christian und Mar-
kus Seffern, Spielekoordinator 
der Alten Herrn des VdS, die fei-
erliche Zeremonie. Markus sorg-
te im Anschluß mit seiner Musik 
für eine tolle und ausgelassene 
Stimmung.

Wir wünschen dem Paar eine 
glückliche Zukunft.

Menschlich vor Ort!
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